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Berlin als Tor für Geflüchtete
Berlin. Mehr als 64.000 Flüchtlinge aus der Ukraine sind seit Kriegsbeginn in
Deutschland angekommen. Das teilte ein Sprecher des
Bundesinnenministeriums am Dienstag mit. Da es an den EU-Binnengrenzen
keine stationären Kontrollen gibt, könnte die Zahl auch »wesentlich höher
sein«, so der Sprecher. Die Deutsche Bahn setzt zur Verteilung der Geflüchteten
bis zu 300 Busse täglich ein. Berlins Sozialsenatorin Katja Kipping (Die Linke)
forderte am Dienstag im RBB-Sender Radio eins von der Bundesregierung eine
bundesweite Koordinierung der Flüchtlingsunterbringung. Da Berlin das »Tor
zu Europa für die Kriegsflüchtlinge« sei, würden die Busse größtenteils zuerst
die Hauptstadt anfahren, um von dort weitere Ziele anzusteuern. Mehr als zwei
Millionen Menschen sind nach Angaben des UN-Flüchtlingshilfswerks in den
letzten zwei Wochen aus der Ukraine geflohen. (dpa/jW)
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